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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Ein gesegnetes Weihnachtsfest und   
ein gesundes, glückliches neues Jahr ein gesundes, glückliches neues Jahr 

wünscht Ihnen das Team der wünscht Ihnen das Team der   
ÖVP KrumpendorfÖVP Krumpendorf  

 

K r u m p e n d o r f  K r u m p e n d o r f  --   A K T U E L LA K T U E L L   
Information der ÖVP KrumpendorfInformation der ÖVP Krumpendorf  Ausgabe: Dezember 2010Ausgabe: Dezember 2010   

„SANTA CLAUS“  Filmnachmittag für Kinder!  
Samstag, 18.12.2010 - von 14.00  - 17.30 Uhr 

Liebe Eltern! Die Vorweihnachtszeit ist immer wieder eine stressige Zeit. Die Kinder können Weihnachten nicht erwarten, sind 
neugierig, wollen überall dabei sein...Zur Entlastung der Eltern und zur Freude der Kinder veranstaltet die Junge ÖVP Krumpen-

dorf daher an einem Einkaufssamstag im Dezember einen Filmenachmittag für 4-10 jährige Kinder. Sehr gerne nehmen wir 
Ihre Kinder unter Aufsicht, damit Sie in Ruhe Ihre Einkäufe erledigen oder auch einfach nur einmal verschnaufen können. Nach 

dem Film können die Kinder malen, basteln und auch einfach nur Spaß haben. Für Speis und Trank der Kinder ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen, lustigen, vorweihnachtlichen Nachmittag mit Ihren Kindern! 

Das Team der JVP Krumpendorf 
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BRANDSCHUTZ  
IN DER WEIHNACHTSZEIT  

 
Alle Jahre wieder steigen in der Advent- 
und Weihnachtszeit die Brandunfälle 
sprunghaft an. Und alle Jahre wieder 
sind in den meisten Fällen Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die häufigsten Grün-
de dafür, dass rund 500 Familienfeiern 
ein "feuriges" Ende finden. Dabei ist es 
so einfach, ein "Weihnachtsfeuer" zu 
verhindern:  

• Stellen Sie Ihren Adventkranz, Ihr 
Weihnachtsgesteck, Ihren Christbaum 
nicht unmittelbar auf oder neben brenn-
bare Stoffe wie Polstermöbel und Vor-
hänge.  

• Schaffen Sie sich einen standsicheren 
Christbaumfuß an, der womöglich mit 
Wasser gefüllt werden kann.  

• Achten Sie darauf, dass Zweige und 
Dekorationsmaterial einen möglichst 
großen Abstand zu den Kerzen aufwei-
sen.  

• Ihre Weihnachtsgeschenke, der 
Christbaum und andere brennbare Ma-
terialien sind durch die glühend absprit-
zenden Funken der Wunderkerzen und 
Sternspritzer akut gefährdet.  

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres 
Christbaumes von oben nach unten und 
lassen Sie die Kerzen nie ganz herunter-
brennen.  

• Das Reisig der Adventkränze, der 
Weihnachtsgestecke und Christbäume 
trocknet in Ihrer warmen Wohnung in-
nerhalb einer Woche aus.  

• Die ausgetrockneten Nadeln können 
durch einen Funken oder eine ganz he-
runterbrennende Kerze entzündet wer-
den und verbrennen mit großer Hitze 
explosionsartig.  

• Ein geeignetes Löschgerät sollten Sie 
für alle Fälle bereithalten. Ein Kübel 
Wasser und eine Wolldecke (keine 
Kunstfaser) sollten als Löschhilfe immer 
bereitstehen.  

• Eines immer beachten: Lassen Sie offe-
nes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht!  

 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Sicherheits-Homepage:  
http://www.siz.cc/krumpendorf  

Nachdem es sehr still wurde nicht nur 
um den See, sondern auch um die Dis-
kussion um die Ansiedlung eines Leit-
betriebes am Terrassenareal, haben 
wir uns zum Ziel gesetzt, die von 
Vzbgm. Hilde Gaggl forcierte Alternati-
ve „Parkbad Neu“ umzusetzen.  

Bisher wurde mit den Tourismusbera-
tern Kohl & Partner und in Zusammen-
arbeit mit den anderen Fraktionen das 
Konzept „Parkbad Neu“ erarbeitet. Wir 
haben Ausschnitte davon in unserer 
letzten Aussendung präsentiert.  

Als nächsten Schritt werden im Wirt-
schaftsausschuss des Gemeinderates, 
geleitet von GR Mag. Manfred Habich, 
ein Geschäftsplan und mögliche Finan-
zierungsalternativen präsentiert und 
diskutiert werden. Dies wird im An-
schluss an die Weihnachtsfeiertage 
passieren. Nach Beschluss des Wirt-
schaftsausschusses und Beschluss 
durch den Gemeinderat werden in 
einem Architektenwettbewerb die 

schönsten Gestaltungsvarianten ermit-
telt werden. 

Die Investitionskosten von EUR 2,5 
Mio. sollen folgende Neuigkeiten um-
fassen: 

* die Neugestaltung eines zentralen 
Empfangsbereiches mit Gastrono-
mie  

* die Sanierung der Garderoben und 
des Kabinenbereiches inklusive der 
Sanitäranlagen und  

* eine Innovation im Wellness- und 
Freizeitbereich sowohl im Wasser 
als auch an Land. 

Parkbad NEU!Parkbad NEU!   

 

Der 13. November 2010 wird für viele 
Krumpendorfer, vor allem aber für 
unseren Notarzt Dr. Dieter Kopper und 
die Feuerwehrmänner unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr, unvergesslich blei-
ben.  

An diesem Samstagvormittag gegen  
10 Uhr brach im Wohnzimmer einer  
87-jährigen Pensionistin ein Feuer aus. 
Die Altenbetreuerin der Frau bemerkte 
das Feuer und alarmierte die Feuer-
wehr. Augenblicke später ging bei der 
FF Krumpendorf die Sirene an. Dieter 
Kopper war als Erster am Brandort. 
Ohne zu zögern tastete er sich, auf den 
Knien rutschend, zur 87-Jährigen vor, 
ergriff sie am Arm und schleppte die 
Benommene aus der Wohnung.   

Im Vorzimmer traf der Mediziner auf 
seinen Feuerwehrkollegen Alexander 
Wultsch. Dieser  trug die Frau über die 
schmale, verrauchte Stiege ins Freie. 
Die Gerettete wurde bis zum Eintreffen 
des Notarztteams von Dr. Kopper und 
den Feuerwehrmännern versorgt und 
anschließend ins Klinikum Klagenfurt 
eingeliefert.  

Die betagte Dame hat an diesem Tag 
sicher mehrere Schutzengel gehabt. Es 
zeigte sich aber wieder einmal, dass 
wir in Krumpendorf von vielen profes-
sionellen und couragierten  Helfern 
umgeben sind. 

Brand in KrumpendorfBrand in Krumpendorf   

Notarzt Dr. Dieter Kopper  

nach dem schwierigen Einsatz  

von Dr. Stefan Jausz 
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Lassen Sie den Einbrechern   
keine Chance! 

Nach diesem Motto wurde auf Initia-

tive von Vzbgm. Hilde GAGGL als 

zuständige Referentin für Sicher-

heit , in Zusammenarbeit mit der PI 

Krumpendorf, am 03.11.2010 um 

19:00 Uhr ein Info-Abend zur Ver-

hinderung von Einbruchskriminalität 

veranstaltet.  

Vortragender war GrInsp. Werner  

JESENKO der PI Feistritz im Rosental, 

der einer der vier Präventionsbeam-

ten im Bezirk Klagenfurt ist. Er, so-

wie seine  Kollegen, halten im Rah-

men von Sicherheitsveranstaltungen 

Vorträge in Gemeinden und Schulen 

ab und stehen auch für Beratungen 

vor Ort gerne zur Verfügung. Sie 

geben auch Tipps zur Verhinderung 

bzw zur Früherkennung von Inter-

net,- Drogen- und Gewaltkriminali-

tät.  Sollten Sie an einer Beratung 

vor Ort interessiert sein, so können 

Sie sich auf der PI Krumpendorf un-

ter der TelNr. 059133-2107 anmel-

den.  

GrInsp. Eduard Kovacevic,  

PI Krumpendorf 

In Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Lust auf Gerechtigkeit“ präsentierte 
der Kunstkreis DIE WEIDE Werke von 
Viviane Avinia Worobou.  

Die nächste Ausstellung im Kunstraum 
wird sich mit der Kärntner Landesaus-
stellung befassen, die im Mai 2011 in 
Fresach eröffnet wird: „500 Jahre pro-
testantisches Abenteuer“. Neben der 
großen Ausstellung wird es auch einen 
Bereich geben, wo sich alle evangeli-
schen Gemeinden Kärntens präsentie-
ren können. Für Krumpendorf/
Pörtschach/Moosburg wurde Dorothea 
Paulsen gebeten, eine Emaille-Arbeit zu 
gestalten. Die Finissage, bei der das 
Krumpendorfer Modell vorgestellt 
wird, findet am 31. Jänner 2011 im 
Kunstraum DIE WEIDE (Schlossallee 1) 
statt. Dr. Helga Duffek wird eine Ein-
führung zur Landesausstellung geben. 
Alle Interessierten sind schon jetzt 
herzlich dazu eingeladen. 

Das Kindermalen unter der fachkundi-
gen Leitung von Ulrike Reinwald findet 
jeden zweiten Freitag statt. Zurzeit 
nehmen die Kinder gerade an einem 

Malwettbewerb des Stadttheaters teil.  

Franziska Hofer, die im Frühjahr mit 
den Kindern der Volksschule ein großes 
Wand-Suchbild gemalt hat, gestaltet 
mit den Kindern „Schleuder-Bilder“. 

Derzeit gibt es an zwei Tagen pro Wo-
che Musikproben im Kunstraum:  am 
Dienstag Volksmusik und am Mittwoch 
Schlager und Evergreens.  Der Kunst-
kreis DIE WEIDE freut  sich, wenn noch 
andere musikbegeisterte Krumpendor-
fer, die ein Instrument spielen, sich 
dem Kreis anschließen.  

Von Pfarrer Hans-Peter Premur kommt 
die Anregung, von Zeit zu Zeit einen 
Literatur-Abend zu veranstalten. Dabei 
können literaturbegeisterte Krumpen-

dorfer ihre Lieblingsbücher vorstellen. 
Dieser Punkt ist erst in Vorbereitung. 
Sobald die Termine feststehen, werden 
sie auf der Krumpendorfer Homepage, 
in der Kirchenzeitung und im Kunst-
raum DIE WEIDE angekündigt. 

Ansprechpartner:  DI Rainer Paulsen 
(04229/2088) 

Kunstkreis: DIE WEIDEDIE WEIDE   

Auf  Initiative von Dr. Dieter Kopper, 
Zivilschutzgemeindeleiter Ing. Alexan-
der Wultsch und der Polizeiinspektion 
Krumpendorf wurden die Schul- und 
Kindergartenkinder mit Reflektorbän-
dern von der Post und dem Kärntner 
Zivilschutzverband ausgestattet.  

Die kurzen Tage und der Nebel ver-

schlechtern die Sicht der Autolenker 

drastisch, die Fahrweise wird in den 

meisten Fällen nicht angepasst. Wenn 

die Kinder in der Früh das Haus verlas-

sen ist es noch finster, und am Nach-

hauseweg dämmert es schon oft. Dazu 

kommt gerade im November und im 

Dezember starker Nebel, der die Sicht 

zusätzlich verschlechtert. Das Problem 

liegt jedoch nicht nur bei den Autofah-

rern, die ihre Geschwindigkeit nicht 

anpassen, sondern auch bei den Fuß-

gängern, die falsch gekleidet sind. Fuß-

gänger, aber auch Jogger, sollten hell 

gekleidet sein und reflektierende Ma-

terialien an sich tragen. Dies ist leider 

selten der Fall. 

KindergartenKindergarten--  und Schulkinder und Schulkinder   

mit Reflektorbändern ausgestattetmit Reflektorbändern ausgestattet  

GV Ing. Alexander Wultsch ,  Tante Monika 

und  GrInsp. Christian Wurmitsch im Kreise 

der Kindergartenkinder  

von DI Rainer Paulsen 

Ein dunkel gekleideter Fußgänger wird 

von einem Autofahrer, der mit Abblend-

licht fährt, erst aus einer Entfernung von 

25 bis 30 Metern wahrgenommen.  

Hell gekleidete Fußgänger können oft 

schon aus 50 Meter Entfernung gesehen 

werden.  

Daher: Wenn man zusätzlich reflektie-

rende Materialien trägt, erweitert sich 

die Sichtbarkeit enorm auf 130 bis 160 

Meter.  
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Seit vielen Jahren beschäftige ich mich mit 
dem Thema der gesunden Ernährung und 
der positiven Auswirkung auf Körper und 
Geist. 

Die aus meiner Erfahrung gewonnene Er-
kenntnis war nun, ein Natur-& Reformhaus 
zu eröffnen, um mein Wissen an gesund-
heitsbewusste Kunden weitergeben zu kön-
nen. 

Ich führe ausschließlich Kosmetik, die ohne 
Tierversuche hergestellt wird, sowie ein 
großes Sortiment an qualitativ hochwerti-
gen, österreichischen Bio-Lebensmittel. 

Astrid Kraßnig 

Öffnungszeiten : Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr, 
Hauptstrasse 173, Tel.: 04229/20800  

 

Impressum: 
Verleger; Herausgeber: ÖVP Krumpendorf, 
Kaiserallee 56, 9201 Krumpendorf,  
Offenlegung: Medieninhaber ist ausschließlich die 
ÖVP-Krumpendorf, die Richtung des Medienzwecks 
liegt in der Information der Bürger und 
Berichterstattung der Vorkommnisse in der 
Gemeinde in allen aktuellen, wirtschaftlichen und 
kulturellen Bereichen  und über das allgemeine 
Ortsgeschehen. 
Kontakt: 
ÖVP Krumpendorf 
Kaiserallee 56, 9201 Krumpendorf 
Tel: 0664 75044888 
E-Mail: office@oevp-krumpendorf.at 

 

Online finden Sie uns mit vielen interessanten 
Informationen unter: 

www.oevp-krumpendorf.at 

In Krumpendorf wurde der Advent 
auch heuer wieder auf besondere Art 
und Weise eingeleitet. Bereits zum 
dritten Mal hat die Bäckerei Nadrag am 
19. November ihre „Keksvernissage“ 
veranstaltet.  

Einige hundert Besucher stürmten die 
Backstube, um die von Bäckermeister 
Manfred Raudaschl mit besonderer 
Kreativität und Liebe hergestellten 
Kekse zu verkosten. Unzählige leckere 
Kekse wurden angeboten, darunter so 
außergewöhnliche Sorten wie Hanfkek-
se in Anlehnung an das von Manfred 
Raudaschl hergestellte und äußerst 
beliebte Hanfbrot.  

Neben den kulinarischen Genüssen 
konnten die Besucher auch handgefer-
tigte Taschen und Röcke der Designe-
rin Maggie Markowitz sowie Bilder und 
Adventkränze der Künstlerin Maria 
Harder bestaunen und erwerben.  

Die Bäckerei Nadrag ist ein traditionel-
ler Familienbetrieb, der großen Wert 
auf hohe Qualitätsstandards seiner 
Produkte legt und daher bei allen Back-
waren auf chemische Zusätze verzich-
tet und ausschließlich Rohstoffe aus 
heimischen Regionen verwendet. Die 
Bäckerei Nadrag gibt es zweimal in 
Krumpendorf und einmal in Klagenfurt 
Waidmannsdorf.  

Kulinarischer Advent in der Bäckerei Nadrag 

CAMONI 
Natur & Reform 

  
Eröffnung in Krumpendorf  

mailto:alexander.wultsch@oevp-krumpendorf.at

